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„Weihnachten“
Endlich war es so weit, am Kalen-
der stand der 24. Dezember, Heilig 
Abend, der Namenstag von Adam 
und Eva. Für die Kin  der das größte 
Ereignis im Jahr: „S´ Christkindl kimmt!“
Gerne halfen wir bei den Festvorbereitungen wie 
„Sauschlachten, Platzlbacha, Kripperl mit da Heiligen Fami-
lie und am Jesuskindl afstelln“. Sogar das Herrgottseck wur-
de geschmückt. In der Früh des Heiligen Abends steckten 
vor allem die Kleineren ein Bündel Heu an das Hoftor, dass 
das Ross vom Christkind lang stehen bleiben würde. Der 24. 
Dezember war bis mittags ein Fast- bzw. Abstinenztag, der 
auch streng eingehalten wurde. Bei der abendlichen Tierfüt-
terung gab es für diese ein Stück Brot, geweihtes Salz und 
gesegnete Kräuter. Der Vater räucherte den Stall und Hof 
mit Weihrauch aus. Als endlich die Stallarbeit verrichtet war, 
horchte man bis das Christkind läutete. Die Tür zur Stube 
ging auf und es bot sich ein wunderbarer Augenblick: Ein 
zimmerhoher Christbaum, herrlich geschmückt mit Christ-
kindäpfel, das waren besonders rotbackige Früchte, golde-
nen Nüssen, ein paar Lebkuchen und dazwischen einige 
Glaskugeln, die nur so glänzten vom Schimmer der Kerzen. 
Als Geschenk gab es meist etwas zum Anziehen, handge-
strickte Mützen, Handschuhe oder Socken und einmal so-
gar einen Schlitten. Auch für die Puppen lag ein Kleidchen 
oder Mützchen unterm Baum. Einmal, ich kann mich noch 
gut erinnern, es war Anfang der 50iger Jahre, stand ein 
Teller mit Orangen und Mandarinen auf dem Tisch. Voller 
Neugierde durften meine Geschwister und ich eine Frucht 
probieren. Bis Mitternacht blieb die Familie auf. Es wurde 
gebetet, gesungen und gespielt. Gemeinsam gingen wir zur 
Christmette. Der Vater blieb zu Hause – er passte auf Haus, 
Stall und Hof auf. Außerdem machte er die Mettenwürste 
warm, die nach dem Gottesdienst verspeist wurden. Einen 
Brauch, das Christkindl anschießen mit Böllern, führten ger-
ne junge Burschen aus.
An diese glückseligen Kindertage denke ich bis heute noch 
gerne zurück.

©
Fo

to
fa

br
ik

a/
D

ep
os

itp
ho

to
s.

co
m

DDIINNER
FFOOR ONE

E
O
EER
NE

31. DEZEMBER 2024

15.00 UHR · ENGLISCH
16.00 UHR · HOCHDEUTSCH
17.00 UHR · BAYERISCH

SILVESTER-AUFFÜHRUNG

Veranstalter: Verein Eva Plenningerin
Veranstaltungsort: Geiselhöring alte Turnhalle
Eintritt: je Aufführung 12,00 € inkl. einer Überraschung
Tickets: www.ok-ticket.de · www.eva-plenninger.de
Tel. 09423/3100
FREIE PLATZWAHL

Die Napoleon-Schützen Buchhausen-Oberdeggenbach
veranstalten am Freitag, 31. Januar, im Gasthaus Rohrmay-
er zum 14. Mal ein Wallach-Turnier. Gespielt wird in drei 
Runden á 22 Spiele nach einem festgelegten Punktesystem. 
Daraus ergeben sich die besten drei Spieler, die im Finale 
gegeneinander antreten. 
Einlass für das Turnier ist ab 19 Uhr, Spielbeginn ist um 19.30 
Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro.

Wallach-Turnier
Freitag, 31. Januar 2025, im Gasthaus Rohrmayer

25. TODESTAG VON HEDY LAMARR

Hedy Lamarr 
bei einer 
Film premiere 
in Los Ange-
les 1942

Filiale Schierling
Jakob-Brand-Straße 6 
☏ 09451 - 3424
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Der Gewinner des 
Gschichten-Gutscheins ist:

Eva Maria Wieland
aus

Laberweinting

AUFLÖSUNG
GEWINNSPIEL

Ausgabe 
Dezember

Herzlichen Glückwunsch! 
Bitte melden Sie sich bei der 

Redaktion, 09451 941005

Lösungswort:
HEDY LAMARR

*9.11.1914   † 19.1.2000
war eine österreichisch-

amerikanische Filmschau-
spielerin und Erfi nderin.

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
die „Gschichten von der 
Laberbruck“ werden an alle 
Haushalte in Mallersdorf-
Pfaff enberg, Laberweinting 
und Geiselhöring verteilt. 
Sollten Sie unser Magazin 
einmal nicht in Ihrem Brief-
kasten vorfi nden, 
benachrichtigen 
Sie uns bitte.

Gewinnspiel Lösungswort

1. Früh kam Bernhard Krempl durch seinen Vater zum

2. Wird im Rezept klein gewürfelt

3. Daniela Kulots Bilder sind eine Liebeserklärung an den

4. Eine Titelgeschichte 2024 berichtete von Christina

5. Kinder stecken fürs Ross vom Christkind Heu an das 

6. Lässt sich optimal mit dem Reisen verbinden

7. Bei Möbel KLINGL vom 20.12. bis 4.1.           Inventur-

8. Krempl ist seit 2022 stellvertretender

9. Hatte Krempl im Gesicht, als er seine Frau kennen lernte

LÖSUNGSWORT
bis zum 13. Januar mit 

Adresse und Betreff  
„Laberbruck“

per Postkarte an:
Verlag Beutlhauser

Antoniusweg 27
84069 Schierling

oder per E-Mail an:
gewinn@verlag-beutlhauser.de
oder über unsere Homepage

Über den Gewinn des 50-Euro-Gut-
scheins des Oktober-Rätsels freute sich 
Renate Ramsauer aus Weichs. Sie hat 
sich herzlich bei der Redaktion bedankt 
und berichtet, dass sie bereits von vielen 
Leuten auf ihren Gewinn angesprochen 
worden ist. Wir wünschen viel Freude 
beim Einlösen des Gutscheins. 

Gewinnerin des Oktober-Rätsels

Veranstaltungen / Termine 

Ein Mädchen aus Österreich bricht in den 
1920ern die Schule ab, wandert in die USA aus 
und wird zum Hollywoodstar – das Leben Hedy 
Lamarrs hört sich nach einem wahr gewordenen 
Jugendtraum an. Doch damit nicht genug: In 
den USA entwickelt die technisch begabte Ikone 
eine Torpedosteuerung, die in den 1960er-
Jahren im US-Militär Verwendung fand und ein 
Vorläufer des heutigen Bluetooth ist. Am 19. 
Januar ist Hedy Lamarrs 25. Todestag.
– Jonas Drexl –  (Informationsquellen: National Women’s 
History Museum, Biography, Wikipedia)

Büchertipps aus der Bücherei Geiselhöring
von ELISABETH NIEDERMAYER

IM WINTERWALD
von Daniela Kulot
Eine Vorlesegeschichte von der beliebten 
Autorin Daniela Kulot über Freundschaft und 
Zusammenhalt in grandioser Naturkulisse für 
Kinder ab 4 Jahren.
Der Fuchs streift durch den schneebedeckten Wald. Ihm 
knurrt der Magen und er hätte gern was zu fressen. Aber der 
Winter rückt freiwillig nichts raus ... Genauso geht es auch 
dem Raben und der Maus. Nur das Eichhörnchen ist guter 
Dinge, denn es hat sich einen Vorrat angelegt. Aber wo war 
das Versteck denn bloß? Bald zeigt sich: Zusammen ist man 
viel besser dran als allein. Daniela Kulots Bilder sind eine Lie-
beserklärung an den Winter, seine klaren Farben, die klirren-
de Kälte und das Knirschen von Schnee.
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Stock

Wir wünschen 
Frohe Weihnachten

und einen Guten 
Rutsch ins neue Jahr 

2025.
EDEKA Stock
Hauptstraße 30

84061 Ergoldsbach

EDEKA Stock
Straubingerstr. 42+44
84066 Mallersdorf - 

Pfaffenberg

Rutsch ins neue Jahr 
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